
Ich, wir, Gemein schaftskunde

------------------------------------
EINE graue Feldmaus spaziert über eine saftige, überaus grüne Blumenwiese auf 
der riesige bewegliche behaarte Beine mit gespaltenem Huf manchmal Ihren Weg 
versperren und ihn gefährlich machen. Auf einmal wird es finster um die Maus, 
Sie wird von einem warmen, klebrigen " Etwas " aus dem Himmel zu Boden geschlagen 
und steckt völlig bewegungsunfähig in einem undefinierbaren Haufen von 
unverdaulichem Restmüll fest, lediglich ihr Schwanz, besser:                  
EIN kleiner Teil davon ragt, etwas ungluecklich aussehend, aus diesem Mäusearmageddon.
AUF einem seiner beliebtesten Beute Felder lauernder Jäger schnurrt, als Katze getarnter Tiger, 
zufrieden mit sich und seinem angeborenen Jagdinstinkt. in aller Ruhe wartet er ab 
bis diese wiederkäuende Kuh sich ein wenig weiter getrollt ist und er Seine Beute 
unbehelligt bergen kann.

ER liebt es, wenn sein Futter traditionell von Anderen gefangen wird 

und, mundgerecht vorbereitet, auf dem Tablett seiner Mittagstisch Karte respektvoll 
auf seine Erlösung harrt.
ER begibt sich auf seinen lautlosen Tatzen Tritten hin und fischt sich den 
kleinen Snack aus dem noch warmen Dung Fladen, reinigt das kleine Fellbündel 
mit dem knackigen Inhalt und verschlingt das nette Geschenk seines Schöpfers 
auf EX mit einem guturalen Knurren.

ER verlässt diese Blumenwiese und legt sich für ein wohlverdientes Nickerchen 
in seine nahegelegene Steinhöhle mit diesen wunderbar von der Sonne aufgeheizten 
gelbgrau gemusterten Steinen.

UNTER dessen sieht eine Kuh einem Wanderer zu 

der hinter dem Elektrischen Schutzwall 
der Weide auf dem Boden liegt und seltsame Geräusche von sich gibt. 
Und mit beiden Fäusten immer wieder auf den vollkommen unschuldigen 
FELDWEG voller PERLEN einschlägt!

EINE Moral könnte diese kleine Geschichte haben:

NICHT jeder, der dich bescheisst ist dein Feind. 

NICHT jeder, der dich am Schwanz aus der Scheisse zieht ist dein Freund.
und:
SOLL TEST du wirklich mal richtig in der Scheisse stecken,
ZIEH den SCHWANZ EIN!
und verhalte dich ruhig und unauffällig bis die Scheisse ausgetrocknet, 
zu Staub zerfallen und Gras darüber gewachsen ist.
(oder:
BESINNe dich auf deine Bergmännischen Fähigkeiten und grabe dir den Weg 
in die Freiheit einfach nach unten, da ist unendlich viel Platz, auch für 
lichtscheues Gesindel und andere maffiosis wie dich und deinesgleichen ! 
:-)). 
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